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No. 10. 1. Jahrgang. October 1840.

In der Sitzung am 14. September wurden in

Vorschlag gebracht und als ordentliche Mitglieder
aufgenommen:

76. Herr Professor Hildebrandt in Düsseldorf.

77. Herr Seminarial-Lehrer Strübing in Erfurt.

Zum Vortrage kamen die in No. 9. bereits abge-
druckten Aphorismen des Dr. Schmidt und die Mit-
theilungen des Herrn Kreisphysicus Dr. v. Siebold über
die Geschlechtsdifferenzen der GattungDermestes, ausser-

dem der in heutiger Nummer abgedruckte Jahresbericht

des entomologischen Tauschvereins zu Aschersleben.

Mit gebührendem Danke wurden vom Vorstande
entgegengenommen

:

a. für die Vereinssammlung eine Reihe Insecten, welche
Herr Stadtrichter Cramer und Herr Oberlehrer
Banse geschenkt

j

b. für die Vereinsbibliothek:

49. Bemerkungen über die in der Posener Ge-
gend einheimischen Arten mehrerer Zweiflügler Arten
von Prof. Dr. Loew. Geschenk des Herrn Verfassers.
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50. Die Käfer der Schweiz, mit besonderer Be-
rcüksichtigung ihrer geographischen Verbreitung, zu-

sammengestellt von Dr. O. Heer, Prof. 4. Neuchatel.

1. Theil 1. Liefr. 1837. 1. Th. 2. Liefr. 1839. 2. Th.

1. Liefr. 1837. Geschenk des Herrn Verfassers.

51. Ein Separatabdruck aus Ratzeburg's Forst-

Insecten, 2. Theil, enthaltend die Beschreibung der

Fiehtenwickler vom Hr. Lehrer Saxesen in Clausthal.

Geschenk des Hr. Verfassers.
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Beiträge
zur

Insecten-Fauna Pommerns.

Die Pommerschen Falter*

Vom Herrn Professor Hering: in Stettin."O

Möglichst vollständige Verzeichnisse der in ein-

zelnen Gegenden, ganzen Landschaften oder Provinzen
einheimischen Insecten-Familien und Arten sind für die

Entomologie gewiss nicht ohne Werth, insofern dieselbe

auch ihre geographische Bedeutung hat, die ihrem Stu-
dium noch einen eigentümlichen Reiz verleiht. Indess
ist in dieser Hinsicht mit der Aufstellung blosser Ver-
zeichnisse' noch wenig geleistet. Die wissenschaftliche

Naturkunde kann sich nicht bloss damit begnügen, die

Insecten wie nur zufällig in dieser oder jener Gegend
vorkommend aufgezählt zu sehen. Sie fragt auch nach
den Gründen ihres Vorhandenseins oder Fehlens.

Nun aber ist dasVorkommen der einzelnen Gattungen
und Arten bedingt theils durch die Flora der besonderen
Landstriche, theils durch die geologischen und klimati-

schenVerhältnisse derselben. Erst unter Berücksichtigung
dieser Dinge gewinnen Provinzial-Verzeichnisse der In-
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